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Der ZP berichtet
LIEBE SAM-MITGLIEDER!
Trauer, Mitgliedererhebung und 
-werbung, Regional-Arbeitsgrup-
pen-Sitzungen!
Tja, so schnell geht es, wenn einmal 
der Sommer vorbei ist. Dieser hat sich 
allerdings zum Schluss hin von der bes-
ten Seite gezeigt, so dass noch etwas 
gespeicherte Wärme in den Herbst 
mitgenommen werden kann. Zu schnell 
geht es aber, wenn ein lieber Kamerad 
und Kollege sich auf seinen letzten 
Roadtrip begibt. Charly Kaufmann, 
langjähriger Sektionspräsident und 
12 Jahre im Dienste des SAM, ist am 
17. August in seinem 63. Altersjahr an 
den Folgen seiner schweren Krankheit 
gestorben. Goodbye, Charly! (siehe 
Traueranzeige)
Administrationsarbeiten wie Zusam-
menkünfte prägen nun die kommende 
Zeit. Einerseits ist die Adressdaten- wie 
Beitragserhebung einmal mehr fällig, 
die für die Führung des Verbandes 
eine wesentliche Bedeutung hat. So 
ist es für die Sektionsfunktionäre ein 
absolutes MUSS, die demnächst 
eintreffenden Unterlagen von der SAM-
Zentralverwaltung im eigenen Interesse 
ausführlich zu überprüfen und die 
entsprechenden Mutationen von Ad-
resse und Beitragshöhe der Mitglieder 
vorzunehmen. Für eine termingerechte 
Rücksendung herzlichen Dank. Aufruf 
an die Mitglieder: Ich bitte euch, euren 
Sektionsvorstand in dieser Hinsicht zu 
unterstützen, indem ihr eure Adress- 
oder sonstige Änderung ihm jeweils 
umgehend meldet! Dadurch kann 
gewährleistet werden, dass ihr immer 
mit dem MOTOR JOURNAL wie der 
Verbandspost richtig bedient werden 
könnt. Ich bedanke mich bei euch 
für eine gewissenhafte und speditive 
Mithilfe!
Die Mitgliederwerbung ist ein Dauerthe-
ma zur positiven Weiterentwicklung von 
Sektion wie Verband. Nützt dafür den 
Vorteil, dass für Neumitglieder ab 1.11. 
die Monate November und Dezember 
beitragsfrei sind, und dies bei Ge-
währung sämtlicher Dienstleistungen! 
Es lohnt sich also, mit diesem Bonus 
nebst dem Erhalt der Werbeprämie 
von Fr. 30.– sowie eines Swissloses, 
wo eine Million drinliegen könnte, auf 
Werbejagd zu gehen!
Die 19. Runde der Regional-Arbeits-
gruppen-Sitzungen 2011 des SAM 
fi ndet für die Sektionen der Gruppe 1/2 
am Samstag, 12. November und für 
diejenigen der Gruppe 3 am Samstag, 
26. November statt. Das Mitmachen 
der Sektionsfunktionäre an diesen 
Treffs ist unbedingt nötig, denn dies 
hilft mit, das Verbandsgeschehen zu 
prägen. Gegen Ende Oktober werden 
die Unterlagen den Präsidenten 
zugeschickt mit den nötigen Angaben. 
Für die prompte Anmeldung danke ich 
euch jetzt schon allerbestens.
Die Ferien sind mehrheitlich vorbei und 

der Alltag hat 
uns wieder. 
Ich hoffe, 
dass ihr, liebe 
Mitglieder, 
den Start 
gesund und 
freudig an-
gehen könnt. 
So wünsche 
ich euch dazu 
alles Gute 
und unfallfreie 
Fahrt!

Mit freundlichen SAM-Grüssen
euer Zentralpräsident
Bruno Siegenthaler
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Sommerferien-Trial 
in Biberach

F e l i x  B ü e l e r

Am�Samstag�wird�an�den�deutschen�Tri-
als� meist� ein� Jugend-Trial� angeboten.�
Weil�dort�aber�verlangt�wird,�dass�an�je-
der� Sektion� die� Punkte� aufgeschrieben�
werden,� braucht� das� zehn� zusätzliche�
Helfer.�Diese�fehlten�den�Biberachern�und�
deshalb�wurde�am�Samstag�stattdessen�
ein� Senioren-Trial� durchgeführt.� Dazu�
brachten�auch�einige�Schweizer� ihre�al-
ten� Schätzchen� an� den� Start.� Und� auch�
am� Sonntag� war� deshalb� der� eine� oder�

andere� Twinshocker� dabei� –� also� ältere�
Motorräder�mit�zwei�Federbeinen.

Sechster Saisonsieg für Heinz Göldi
Die�rote�Spur�der�Klasse�6/9�war�mit�sechs�
Startenden�recht�gut�besetzt.�Heinz�Göldi�

konnte�die�Konkurrenz�mit�8�Strafpunkten�
für� sich� entscheiden� und� damit� auch� in�
der�Tageswertung� der� Klasse� 9� auf� das�
dritte�Treppchen�steigen.�Jan�Glarner�hat-
te�einen�schlechten�Start�und�kassierte�in�
der�ersten�Runde�schon�8�Punkte.�Dann�
war�er�aber�der�Einzige,�der�eine�nuller-
Runde�schaffte.�Durch�einen�Einer�in�der�
letzten�Runde�klassierte�er�sich�dennoch�
knapp�hinter�Göldi�auf�dem�zweiten�Platz.�
In�der�Tageswertung�war�das�in�Klasse�6�
ein�guter� fünften�Platz�unter�22�Teilneh-
menden.�Auf�dem�dritten�Platz�folgte�Max�
Bürki�mit�34�Punkten.

Patrick Glarner gewinnt das 
Klasse-5-Duell
In�der�schwarzen�Spur�waren�die�Schwei-
zer� Klasse-5-Fahrer� nur� zu� zweit� unter-
wegs.�Patrick�Glarner�aus�Linthal�konnte�
das� Duell� mit� 19� Punkten� für� sich� ent-
scheiden.�Dass�es�noch�besser�gegangen�
wäre,� zeigte� er� in� der� letzten� Runde,� in�
welcher�er�nur�noch�einen�einzigen�Straf-
punkt�kassierte.�Das�reichte�auch�für�ihn�
zum� dritten� Platz� in� der� Tageswertung.�
Zweiter�Schweizer�wurde�Olaf�Huber�aus�
Ettenhausen�mit�39�Strafpunkten.

Tagessieg für Peter Schibli
Bei� den� älteren� Schwarzen� in� Klasse� 8�
war� Peter� Schibli� aus� Frauenfeld� das�
Mass� der� Dinge.� Mit� zwei� Zweier-� und�
einer�nuller-Runde�–�total�also�4�Punkten�
–�konnte�er�auch�in�der�Tageswertung�zu-

Nach der Verlegung des Trials 
Biberach vom Frühfrühling in 
den Spätsommer versuchte der 
AMC Biberach dieses Jahr mal 
ein Trial mitten in den Sommer-
ferien. Ein weiteres Schönwet-
ter-Trial war die Folge. Von den 
zehn Sektionen wurden zwei 
im Wäldchen angelegt und eine 
führte wie jedes Jahr durch das 
künstliche Bächlein.

Patrick Glarner siegte in der Klasse 5 Einsteiger.

Richi Mosimann wurde Dritter, wenige Tage vor seinem schweren Unfall …
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Olaf Huber holte sich den zweiten Rang in der Klasse Einsteiger. Jeanot Zubler wurde Fünfter in der Nachwuchsklasse.

Ueli Meier in Aktion; er wurde Zweiter bei den Veteranen.

oberst aufs Treppchen steigen. Ueli Meier 
aus Heimberg wurde allerdings mit un-
gleichen «Waffen» geschlagen: Der Vor-
jahressieger fuhr das Trial auf seiner alten 
Twinshock-Montesa. Der Start war etwas 
harzig, aber im dritten Umgang schaffte er 
auch mit der Montesa eine Zweier-Runde, 
was ihm mit total 21 Punkten zum zwei-
ten Rang reichte. Knapp dahinter klassier-
te sich Richi Mosimann aus Affoltern mit 
23 Strafpunkten. 

Erster Sieg für Mario Mosimann
Die grüne Spur der Klasse 4/7 sah einen 
neuen Sieger. Seine sechste Saison in 
dieser Klasse scheint die erfolgreichste 
zu werden. Mario Mosimann aus Affol-
tern am Albis konnte nach zwei dritten 
und einem zweiten Platz in dieser Saison 
endlich auch den ersten Sieg feiern. Mit 
einem Total von 32 Punkten konnte er 
auch Vorjahres- und Seriensieger Dani 
Kronenberg bezwingen, welcher sich mit 
34 Punkten knapp geschlagen geben 
musste. Auf den dritten Platz kam Felix 
Eggenschwiler mit 41 Punkten. Er war am 
Samstag mit seiner BSA gestartet, nahm 
aber für den Sonntag auch noch die mo-
derne 4-Takt-Montesa mit nach Biberach.

Das Klasse-3-Duell geht an Michel 
Zubler
Die blaue Spur der Klasse 3 bewältigte 
Michel Zubler aus Uzwil mit 24 Punk-
ten am besten. Damit war er der dritte 
Schweizer, der es in der Tageswertung 
auf das dritte Treppchen schaffte. Zwei-

ter wurde Alexander Stampfli mit einem 
Total von 44 Punkten. Er hatte nach 
zwei Runden 22 Zähler und holte sich 
in der dritten Runde nochmal genau so 
viele. Der dritte Spezialist, Patrick Frae-
fel, startete in der schwersten Klasse 2, 

musste dort aber einen Ausfall hinneh-
men.

Trotz 108 Startenden lief das Trial sehr 
flüssig; es gab keine Staus und so konn-
te man vor den Sektionen kaum einmal 

Auszug aus den Ranglisten:
Kategorie Klasse 3 (Spezialisten) 
blau:
1. Zubler Michel, GasGas, 24; 2. 
Stampfli Alexander, 44.
Kategorie Klasse 4/7 (Fortge-
schrittene + Senioren) grün:
1. Mosimann Mario, Beta, 32; �
2. Kronenberg Daniel, Montesa, 34; 
3. Eggenschwiler Felix, Montesa, 41; �
4. Büeler Markus, Sherco, 54; �
5. Schläpfer Rolf, GasGas, 63.
Kategorie Klasse 5 (Einsteiger) 
schwarz:
1. Glarner Patrick, GasGas, 19; 2. Hu-
ber Olaf, GasGas, 39.
Kategorie Klasse 8 (Veteranen) 
schwarz:
1. Schibli Peter, Beta, 4; 2. Meier Ueli, 
Montesa, 21; 3. Mosimann Richi, 
Beta, 23; 4. Ruf René, Montesa, 33.
Kategorie Klasse 6/9 (Nach-
wuchs + Neulinge) rot
1. Göldi Heinz, Yamaha, 8; 2. Glarner 
Jan, Beta, 9; 3. Bürki Max, GasGas, 
34; 4. Landolt Josef, GasGas, 44; 5. 
Zubler Jeanot, Beta, 59.

richtig verschnaufen. Die 30 Sektio-
nen waren schnell absolviert und es 
konnte früh zum bewährten Biberacher 
Schaschlik – oder gleich zum nicht we-
niger verlockenden Kuchenbuffet – über-
gegangen werden.� n  
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Motocross Hugelshofen TG, 13. /14. August 2011

Sommer, Sonne, Hugelshofen

Te x t :  G i s e l a  H i l f i k e r 
F o t o s :  A n j a  S t o e l k e n

Nach dem doch eher verregneten Juli war 
es eine Wohltat, wie die Sonne schien – 
die Nerven von Veranstalter, Fahrern und 
SPOKO werden so wesentlich weniger 
beansprucht. Die Fahrer dankten es mit 
Motocross vom Feinsten.

Saubere Leistung von Vogelsang
Reto Vogelsang war der Fahrer, den es in 
Hugelshofen in der Kategorie Internatio-
nal Open zu schlagen galt. Zwei saubere 
Laufsiege mit grossem Vorsprung gehen 
auf sein Konto. Den zweiten Lauf, den er 
ebenfalls lange angeführt hatte, musste 
Vogelsang aber Raphael Müggler überlas-
sen – «Vögi» fiel drei Runden vor Schluss 
nach einem Fehler etwas zurück, wurde 
dann aber nur einen Wimpernschlag hin-
ter Müggler Zweiter. Der Tagessieg ging 
aber natürlich trotzdem an Vogelsang, ge-
folgt von Raphael Müggler und dem eben-
falls stark fahrenden Timo Graf. Der junge 
Seetaler  beendete den ersten und dritten 
Lauf hinter Vogelsang auf dem zwei-
ten Rang. Da er aber den zweiten Lauf 
an dritter Stelle beendete, hatte er am 
Abend einen einzigen Punkt Rückstand 
auf Müggler. Jänu, Graf freute sich trotz-
dem sehr über die gute Leistung. In der 
Meisterschaft führt Marco Fleischmann 
mit winzigen fünf Punkten Vorsprung auf 
Vogelsang, das könnte ein heisser Herbst 
werden …

Drei Laufsiege für Baumgartner
Die Kategorie International 125 ccm wur-
de dominiert von Andy Baumgartner. Alle 
drei Läufe entschied der junge Ostschwei-
zer für sich. Auch der Zweitplatzierte 
Pascal Meyer und der Tagesdritte Fabian 
Weilenmann zeigten eine gute Leistung, 
wobei Weilenmann im zweiten Lauf «nur» 
Fünfter wurde und deshalb um ein Haar 
von C hristof Erne vom Podest verdrängt 

Einmal mehr gelang es dem 
Team des MC Kemmental um 
OK-Präsi Peter Waldvogel, 
auf dem flachen Gelände eine 
attraktive Strecke auf die 
Beine zu stellen. Gepaart mit 
dem herrlichen Wetter stand 
einer erfolgreichen Motocross-
Veranstaltung also nichts mehr 
im Weg …

worden wäre. In der Meisterschaft liegt 
Pascal Meyer nach wie vor an der Spitze, 
er konnte seinen Vorsprung gegenüber 
dem Zweiten C hristof Erne sogar etwas 
ausbauen, mit 19 Punkten ist dieser aber 
noch nicht komfortabel – auch hier darf 
man sich auf den Herbst und auf span-
nende Rennen freuen!

Aufholjagd für Scheiben
Ein ungewohntes Bild präsentierte sich 
in der Kategorie Experten. Der Führende 
der laufenden Meisterschaft, Robin Schei-
ben, entschied zwar den ersten Lauf in 
gewohnter Manier für sich; im zweiten 
Lauf kam es aber faustdick für den jun-
gen Ostschweizer. Nach einem miserab-
len Start lag er in der zweiten Runde ganz 
am Schluss des Feldes. Darauf zündete 
er aber den Turbo, überholte Fahrer um 
Fahrer (die Experten starten ja bekannt-
lich mit den Senioren, also mussten die 
auch noch überholt werden …)  und bis 
zum Ziel hatte Scheiben sich bereits bis 
auf den 12. Rang vorgearbeitet. Chapeau! 
Sieger dieses zweiten Laufes wurde 
Christian Müggler, und auch der dritte 
Lauf ging an ihn. Zusammen mit dem 
dritten Rang aus dem ersten Lauf reichte 
es Müggler zum Tagessieg, gefolgt von 
Ruedi Nef und Robin Scheiben.

Scheiben, Schmid und Künzi
Michael Scheiben, Roger Schmid und 
Ruedi Künzi heissen die drei Pokalgewin-

So sahen Ernst Zwicker die meisten Gegner, nämlich von hinten. Foto: Albert Büchi

Die Spannung steigt … Experten und Senioren am Start.

Christian Müggler holte den Tagessieg bei den Experten.
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ner der Kategorie Senioren in Hugelsho-
fen. In allen drei Läufen passierten sie 
auch in dieser Reihenfolge das Ziel. Wäh-
rend Michi Scheiben seine Runden an 
der Spitze drehte, mussten die anderen 
teilweise schon um ihre Position kämpfen 
– dies aber mit Erfolg, wie die Klassierung 
zeigt. Scheiben führt nach wie vor die 
Meisterschaft an und es scheint, als ob 
kein Kraut gegen ihn gewachsen wäre …

Drei Laufsiege für Zwicker
Der mehrfache Meister der Quad-Inter-
Klasse, Ernst Zwicker, war auch in Hu-
gelshofen in seinem Element. Alle drei 
Läufe entschied der Zürcher Oberländer 
für sich. Ihm folgte mit drei zweiten Rän-
gen Philipp Tanner aufs Podest, gefolgt 
von Marco Schifferle. Dieser wurde zwar 
«nur» dreimal Vierter, da aber die dritten 
Ränge dermassen unter verschiedenen 
Fahrern verteilt waren, wurde ihm nie-
mand gefährlich in Sachen Podest. Drit-

ter wurde einmal Martin Bühler, einmal 
Marco Lyner und einmal Blacky Betsch-
art … Philipp Tanner ist weiterhin Leader 
der Meisterschaft, und zwar mit einem 
recht grossen Vorsprung, es könnte also 
tatsächlich sein, dass die Meisterserie 
von Zwicker in diesem Jahr unterbrochen 
wird. Immherin sechs Piloten starteten in 
der Quad-National-Klasse, das sind mehr 
als auch schon dieses Jahr. Tagessieger 
wurde der Führende der Meisterschaft, 
nämlich Marcel Rymann, mit zwei von 
drei Laufsiegen. Ihm folgte Marc Schwit-
ter aufs Podest, Dritter wurde Roger Am-
mann, Letzterer entschied auch den zwei-
ten Lauf für sich.

Koch/Strauss in Front
Auch in Hugelshofen kamen Migg Koch 
und Marius Strauss bestens zurecht; die 
amtierenden Seitenwagen-Meister ent-
schieden alle drei Läufe für sich. Eine 
gute Leistung zeigten auch Käser/Käser 

und Bitsche/Gloor; sie sammelten mit gu-
ten Rängen kräftig Punkte und stiegen in 
dieser Reihenfolge aufs Podest. Bitsche/
Gloor hatten im zweiten Lauf nach einem 
guten Start mit Problemen zu kämpfen, 

sie fielen einige Ränge zurück und muss-
ten sich anschliessend wieder nach vorne 
kämpfen. Strauss/Koch führen weiterhin 
in der Meisterschaft vor Käser/Käser und 
Bitsche/Gloor. In der nationalen Seitenwa-

Bitsche/Gloor wurden Dritte bei den Seitenwagen Inter. Philipp Tanner führt die Quad-Meisterschaft an.

Women in the Air … Siegerin Janina Lehmann (l.) und Raphaela Hartung. Mike Gaugler war der überlegene Fahrer der Nachwuchs-Klasse. 

Michael Scheiben konnte über den Sieg bei den Senioren jubeln.
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Motocross-Freestyle-Event Amriswil

Gigantisches Feuerwerk am  
Motocross-Freestyle-Event in Amriswil

acht Metern zeigten, war fantastisch und 
wirklich gigantisch. Die begeisterten Zu-
schauer fieberten mit, staunten, blieben 
fast stumm bei unglaublichen Arten der 
Sprünge und quittierten dann diese mit 
grossem Applaus und diejenigen, die am 
nächsten waren, mit Abklatschen der Ak-
teure. Die beiden Verantwortlichen Mar-
kus Humbel und Marco Bleiker hatten die 
Vorführungen stets gut im Griff. Vor allem 
Letzterer erzielte mit seinem Moderieren 
in der Arena eine grossartige Stimmung 
und tolle Atmosphäre. Mit Migg Koch /
Marius Strauss, Simon Wälti und Marc 
Breu wurde der nächste Höhepunkt, das 
50. Int. Motocross Amriswil, also das 
Halbjahrhundert-Rennen, eingeläutet. 
Sie präsentierten sich für ihre Show im 
Renngelände «in der Bürglen» am 24./�
25. September 2011!� n  

bs. Bei herrlichem Wetter und einer ein-
wandfreien wie reibungslosen Organisati-
on ist das erste Highlight des Jubiläums-
jahres des Auto- und Motor-Sportclubs 
Oberthurgau AMCO geglückt. Eine riesige 
Menschenmenge umsäumte jeweils die 
ideale Anlage vor dem Einkaufszentrum 
Amriville, wenn wieder eine der drei 
Shows angesagt war. Was die Elsässer 
Gebrüder Alain und Kevin Burcklen sowie 
der Westschweizer Julien Ray an akro-
batischem Können in luftiger Höhe bis zu 

Freestyle vom Feinsten war zu sehen in Amriswil …Die Zuschauer waren begeistert.

Auszug aus den Ranglisten:

Kategorie 4-Takt Open
1. C hristof Erne 50; 2. Stefan Rüeger 44; �
3. David Schoch 40; 4. Marcel Steiger 36;�
5. Joseph Rüther 31.
Kategorie International 125 ccm
1. Andy Baumgartner 75; 2. Pascal Meyer 
64; 3. Fabian Weilenmann 58; 4. C hristof 
Erne 56; 5. Stefan Rüeger 44.
Kategorie International 250–500 ccm
1. Reto Vogelsang 72; 2. Raphael Müggler 
65; 3. Timo Graf 64; 4. Marco Fleischmann 
51; 5. Marc Breu 49.
Kategorie Junioren Open
1. Roman Buchmann 75; 2. Manuel Fröhlich 
62; 3. Samuel Schmidlin 51; 4. Andy Burri 
49; 5. David Dreier 42.
Kategorie Nachwuchs
1. Mike Gaugler 75; 2. Alexander Brunn-
mayr 66; 3. Adrian Sollberger 60; 4. Sandro 
Schaller 52; 5. Nico Schäfer 46.
Kategorie Women
1. Janina Lehmann 75; 2. Ramona Schwitz 
64; 3. Natascha Zimmerli 60; 4. Anita Stur-
zenegger 54; 5. Jessica Chardonnens 50.
Kategorie National 125 ccm
1. Kevin Marty 69; 2. Dominik Mattle 68; 
3. Kim Graf 62; 4. Serge Scheiwiller 53; �
5. Luca Zirpolo 50.

Kategorie National 250–500 ccm
1. Joscha Wiefel 75; 2. Remo Keller 58; �
3. Simon Ramsauer 52; 4. Sämi Flach 48; �
5. Michael Sprenger 44.
Kategorie Quad Inter
1. Ernst Zwicker 75; 2. Philipp Tanner 66; �
3. Marco Schifferle 54; 4. Marco Lyner 51; �
5. Blacky Betschart 49.
Kategorie Quad National
1. Marcel Rymann 72; 2. Roger Ammann 
67; 3. Marc Schwitter 58; 4. Marco Mor-
genthaler 53; 5. Oli Bünter 50.
Kategorie Seitenwagen Inter
1. Migg Koch Marius Strauss 75; 2. Kurt Kä-
ser Peter Käser 62; 3. Kevin Bitsche Markus 
Gloor 57; 4. Ueli Hadorn Roland Peterer 54; 
5. Marco Boller Simon Wälti 52.
Kategorie Seitenwagen National
1. David Bolliger Silvan Hofmann 75; 2. 
Kevin Battaglia André Huber 66; 3. Sandro 
Stöckli Edy Jakob 60; 4. Wolfgang Steer 
Gerhard Schuler 36.
Kategorie Experten
1. C hristian Müggler 70; 2. Ruedi N ef 62; �
3. Robin Scheiben 54; 4. Ruedi Keller 50; �
5. Roland Ganz 49.
Kategorie Senioren
1. Michael Scheiben 75; 2. Roger Schmid 
66; 3. Ruedi Künzi 60; 4. Fridolin Keller 54; 
5. Franco Somma 40.

gen-Klasse waren gerade mal vier Fahrer 
am Start, dementsprechend schaute ein 
Gespann in die Röhre, was die Podest-
plätze anbelangt … Sieger wurden Bolli-
ger/Hofmann, gefolgt von Battaglia/Huber 
und Stöckli/Jakob.

Kam, sah und siegte …
So könnte man die Leistung von Joscha 
Wiefel bezeichnen. Der Deutsche, der mit 
einer 450er-BMW startet, fährt zwar erst 
seit Mitte Jahr mit Lizenz bei den Natio-
nal 250 ccm mit, seit er dabei ist, hat er 
aber jeden Lauf gewonnen – so natürlich 
auch in Hugelshofen. Tageszweiter wurde 
Remo Keller, gefolgt von Simon Ramsau-
er. Dario Lüscher, der die Meisterschaft 
anführt, beendete zwar Lauf 1 und 2 je-
weils hinter Wiefel auf dem zweiten Rang; 
im dritten Lauf musste er aber einen Sturz 
und damit einen Nuller hinnehmen.

Knappe Sache
Gerade mal einen Punkt trennen die Ers-
ten beiden der Kategorie National 125 ccm 
voneinander im Tagesklassement. Sieger 
wurde Kevin Marty, gefolgt vom Führenden 
der laufenden Meisterschaft, nämlich Domi-
nik Mattle. Tagesdritter wurde Kim Graf, der 
Bruder des Dritten bei den Inter Open – eine 
schnelle Familie also, Marty entschied den 
ersten Lauf für sich, Mattle die beiden wei-
teren. Da Mattle aber im ersten Lauf einen 

kleinen Dämpfer einstecken musste und 
«nur» Vierter wurde, verlor er den Tagessieg 
an Marty. Er wird damit leben können …

Überraschender Schmidlin
Die Junioren Open wurden auch in Hugels-
hofen von Roman Buchmann dominiert. Er 
gewann alle drei Läufe und führt auch die 
Meisterschaft an. Tageszweiter wurde Ma-
nuel Fröhlich, gefolgt von Samuel Schmid-
lin. Dieser fuhr heuer zum ersten Mal aufs 
Podest, bis anhin war er nicht in dessen 
Reichweite – dementsprechend wird er 
sich auch gefreut haben!

Lehmann, Zimmerli und Schwitz
Die Women erleben ja in diesem Jahr 
einen eigentlichen Aufschwung, es ist 
erfreulich, wie viele Pilotinnen am Start 
stehen. Zudem finden im Rahmen der 
IMBA-Läufe ja nun auch Women-Rennen 
statt. In Hugelshofen hiess die dreifache 
Laufsiegerin Janina Lehmann, ihr folgten 
Ramona Schwitz und Natascha Zimmer-
li aufs Podest. Lehmann führt auch die 
Meisterschaft an.

Drei Laufsiege für Gaugler
Auch in Hugelshofen hiess der überlegene 
Fahrer der Nachwuchs-Klasse Mike Gaug-
ler. Er gewann alle drei Läufe und damit den 
Tagessieg. Ihm folgten Alexander Brunn-
mayr und Adrian Sollberger aufs Podest.� n  
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Motocross Feldkirch A, 25. /26. Juni 2011

Volksfest in Vorarlberg

Te x t :  G i s e l a  H i l f i k e r 
F o t o s :  A n j a  S t ö l k e n

Zwar sind es mittlerweile mehrheitlich 
Oldtimer-Seitenwagen etc., die ihre Läufe 
in Feldkirch austragen, doch genau das 
gefällt den Zuschauern. Vor imposanter 
Zuschauerkulisse und bei bestem Wetter 
konnten unsere Quad- und Seitenwagen-
fahrer ihre Meisterschaftsläufe austragen.

Lokalmatadoren von ennet der 
Grenze
Also man könnte wirklich sagen, dass 
Migg Koch und Marius Strauss Lokalma-
tadoren sind, denn die Luftlinie ist nicht 
weit bis nach Feldkirch. Wobei – eigent-
lich spielt das keine grosse Rolle, die bei-
den gewinnen ja im Moment eh alles, was 
es bei den Seitenwagen zu gewinnen gibt. 
So auch in Feldkirch, zwei Laufsiege ge-

hen auf das Konto der beiden und damit 
auch der Tagessieg … Das tageszweite 
und das tagesdritte Gespann hatten beide 
gleich viele Punkte. Käser/Käser wurden 
aber Tageszweite, da sie den besseren 
letzten Lauf hatten, gefolgt von Kevin Bit-
sche und Johannes Vonbun.

Sieg für Bolliger/Hofmann
David Bolliger und Silvan Hofmann sicher-
ten sich mit einem Laufsieg und einem 

zweiten Rang den Tagessieg in der Kate-
gorie Seitenwagen N ational, gefolgt von 
Battaglia/Huber – die beiden erreichten 
das gleiche Resultat, wobei eben der bes-
sere letzte Lauf zählt. Tagesdritter wurden 
Stöckli/Jakob.

Zwei Laufsiege für Philipp Tanner
Bei den Quad Inter holte sich der Leader 
der laufenden Meisterschaft, Philipp Tan-
ner, zwei Laufsiege. Ernst Zwicker, der 

Das Motocross Feldkirch, bei 
dem vom SAM nur die Seiten-
wagen und Quads Meister-
schaftsläufe austragen, gehört 
im nahen Vorarlberg fast schon 
zur Kategorie Volksfest. In 
früheren Zeiten war das Moto-
cross in ganz Europa bekannt, 
und an Beliebtheit hat es nicht 
verloren …

Koch/Strauss auf dem Weg zum Sieg.

ebenfalls am Start war, wurde Zweiter mit 
zwei zweiten Plätzen, gefolgt von Marco 
Lyner. Tanner führt weiterhin die Meister-
schaft an vor Zwicker …

Roger Ammann in Front
Die Kategorie Quad N ational wurde in 
Feldkirch von Roger Ammann dominiert. 
Er holte am meisten Punkte und damit 
den Tagessieg, gefolgt von Marcel Ry-
mann und Marco Morgenthaler.� n  

Auszug aus den Ranglisten:
Kategorie Quad Inter
1. Philipp Tanner 50; 2. Ernst Zwicker 44; 
3. Klaus Fleckinger 40; 4. Marco Lyner 36; 
5. Daniel Friedli 30.

Kategorie Quad National
1. Roger Ammann 47; 2. Marcel Rymann 
40; 3. Marco Morgenthaler 38; 4. Oli Bün-
ter 38; 5. Remo Rüegger 37.

Kategorie Seitenwagen Inter
1. Migg Koch Marius Strauss 50; 2. Kurt 
Käser Peter Käser 42; 3. Kevin Bitsche 
Johannes Vonbun 42; 4. Ueli Hadorn Ro-
land Peterer 36; 5. Marco Boller Simon 
Wälti 32.

Kategorie Seitenwagen National
1. David Bolliger Silvan Hofmann 47; 2. 
Kevin Battaglia André Huber 47; 3. Sandro 
Stöckli Edy Jakob 40; 4. Frank Lichtinger 
Gerhard Traub 18.

Battaglia/Huber wurden Zweite bei den Seitenwagen National vor imposanter Kulisse.
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Trucker & Country Festival  Interlaken

Trucker, Biker und viel Musik

A l b e r t  B ü c h i

Techno vermischt sich mit Country, Volks-
musik mit Rock. Dazwischen ein aufbrül-
lender V8 oder ein aufheulendes Motor-
rad: Beim Trucker & C ountry Festival in 
Interlaken ist nicht nur das Auge gefordert, 
sondern auch das Gehör. Auf den Bühnen 
sind Country und Rock’n’Roll dominierend, 
aber aus unzähligen Lautsprechern, sei es 
an Verkaufsständen oder aus einem Truck, 
dröhnen auch andere Sounds. N icht ein-
mal im Konzertzelt, das gross ist und am 

Rande des Westerndorfes steht, ist man 
vor Fremdeinflüssen gefeit. Im Konzertzelt 
spielen am Freitag- und Samstagabend 

ausländische Bands und Interpretinnen. 
Ja, es sind mit Ausnahme von Raul Malo, 
ehemals Sänger der Mavericks, nur Frau-
en. N ebst den Amerikanerinnen C arlene 
Carter, Lorrie Morgan und Heidi Newfield 
die tschechischen C ountry Sisters und 
Meg Pfeiffer aus Deutschland. Die Schwei-
zer und einige amerikanische, kanadische, 
deutsche und österreichische Bands wer-
den auf die vier Aussenbühnen im Wes-
terndorf «verbannt». 

Imposante Truck-Meile
Was vor 18 Jahren als Treffen von Lastwa-
genfahrern begann, hat sich zu einem der 
grössten Festivals dieser Art in der gan-
zen Welt gemausert. Eine geballte Ladung 
Musik, Verpflegungsstände mit einem 
sehr breiten Angebot, Verkaufsstände mit 
kunterbunten Auslagen und verschiedene 
Attraktionen finden die Aufmerksamkeit 
des Publikums. Die Veranstalter reden von 
50 000 Zuschauern in diesem Jahr. 
Selbstverständlich sind die Trucks wei-
terhin einer der Anziehungspunkte. Die 
1400 Stellplätze waren schon lange vor 
Festivalbeginn ausgebucht. Auf der so 
genannten Truck-Meile sieht man wirk-
lich so ziemlich alles, was in dieser Sparte 
über Strassen, Wege und Plätze rollt. Vom 
bieder anmutenden Baustellenfahrzeug 
über ganz alltägliche Lastwagen und 
Oldtimer bis hin zum wie ein Kunstwerk 
dekorierten Sattelschlepper findet man 
fast alles. Viele Trucker sind einfach hier, 
um Berufskollegen zu treffen und ein läs-
siges Wochenende zu geniessen. Andere 

Die 18. Auflage des Trucker & 
Country Festivals Interlaken 
vom 24. bis 26. Juni lockte viel 
Publikum an. Rund 1400 Last-
wagen bildeten eine imposante 
Kulisse. Teilweise an Kunstwer-
ke erinnernde Motorräder wa-
ren eine Augenweide. Vielfältig 
waren das Verpflegungs- und 
das Unterhaltungsangebot.

Auch eine Art, Altmetall zu verwerten.

Schon eher Kunstwerk als Arbeitsgerät!

möchten sich (oder genauer ihren Truck) 
präsentieren, sich zur Schau stellen. 

Immer mehr Biker
Die Szene lockt immer mehr Motorrad-
fahrer an. Sie haben mit den Truckern 
schliesslich gemeinsam, dass sie oft 
auf der Strasse unterwegs sind und ihre 
Fahrzeuge gerne individuell gestalten. 
Für sie wurde der «Motorbike Square» 
eingerichtet, mit angeschlossenem Cam-
pingplatz. Der grösste Teil der Bikes, die 
man hier antrifft, sind C hopper. Manche 
von ihnen sind dermassen umgebaut, 
dass man sich unwillkürlich fragt, ob die 
Dinger überhaupt noch fahrbar und in 
der Schweiz zugelassen sind. Spektaku-
lär ist das als «m-wayXpark» angeprie-
sene «extreme Elektro-Motocross». Wer 
sich getraut, kann auf einer Quantya mit 
Raupenantrieb über einen stets feucht 
gehaltenen Parcours blochen. Der wilde 
Ritt scheint nicht ganz einfach zu sein. 
Kunstwerke aus Schrott, Airbrush auf der 
nackten Haut und ein Tipi-Dorf runden 
das vielfältige Angebot im Westerndorf ab.
� n  

Eine Quantya mit Raupenantrieb pflügt durch den Schlamm.

Drei Generationen vereint …
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Stephan Kessler (Tel. G 044 787 61 18,�
Fax 044 787 61 12, Natel 079 336 98 25)�
E-Mail: s.kessler@s-a-m.ch
IMBA-Leiter: 
Nick Hildebrand (Tel. 055 246 42 24, �
Natel 079 203 32 24), �
E-Mail: n.hildebrand@s-a-m.ch
Administration Motocross: 
Ursi Schläpfer, Bleriotweg 14, 9015 St. Gallen 
(Tel. 071 311 54 18, Fax 071 311 27 26) �
E-Mail: u.schlaepfer@s-a-m.ch
Administration Supermoto: 
Köbi Heierli, Dorf 23, 9411 Reute AR�
(Tel. P 071 891 28 41, G 071 891 79 80, �
Fax P 071 891 28 40, G 071 891 79 82, Natel 
079 631 68 38), E-Mail: k.heierli@s-a-m.ch
Elektr. Zeitmessung: 
Urs Bolliger (Tel. 071 911 54 69, Natel �
079 663 79 60), E-Mail: u.bolliger@s-a-m.ch
Materialverwalter 
Marco Isler, Hauptstrasse 11, 9526 Zuckenriet 
(Natel 079 478 34 74), E-Mail: m.isler@s-a-m.ch
Mitgliederdaten können im Interesse �
des Verbandes des SAM �
für Werbezwecke verwendet werden.

Schweizerischer Auto- und Motorradfahrer-Verband
Zentralverwaltung und Rechnungswesen:	 Bürozeiten: Montag bis Freitag
Schulweg 6	 (ausgenommen Feiertage) 
3013 Bern	 9.00 – 12.00 und 14.00 –17.00 Uhr
Telefon 031 381 65 74, Fax 031 381 65 67
E-Mail: info@s-a-m.ch

Am Albis

Hoi zäme
Wir hoffen, alle hatten schöne Sommerferien 
bei bestem Wetter. Dieses Mal ist nicht viel zu 
schreiben. Infos vom Bräteln und vom Teffly-
Rallye folgen in der nächsten Ausgabe. Als 
Nächstes steht noch unser Hock vom Sams-
tag, 15. Oktober auf dem Programm. Wir 
treffen uns um 20 Uhr im Restaurant Rosen-
garten in Affoltern. Und jetzt noch ein kurzer 
Witz: Erklärt der Lehrer: «Wörter, die mit ‹un-› 
anfangen, bedeuten immer etwas Schlechtes, 
wie z.B. Unfrieden oder unangenehm. Kennt 
ihr noch ein Beispiel?» Fritzchen meldet sich 
und sagt: «Ich kenne noch eins: Unterricht!» 
Es grüssen�  Pit und Heinz 

Bischofszell�

Sali zäme
Beim letzten Anlass, dem Minigolf, war es sehr 
heiss. Viel zu heiss. Als alle fertig waren, ging 
es so rasch als möglich in ein Gartenrestaurant 
zum Glaceessen. Diese Erholung genossen 
alle, denn die Bälle beim Minigolfen hatten 
wahrscheinlich auch heiss. Bei manch einem 
Spieler schlichen sie nur immer um die Löcher 
anstatt ins Ziel zu fallen. Und so gehts weiter in 
unserem Jahresprogramm: 3. + 4. September, 
GS-Fahren, MCB Niederbüren; 17. September, 
Rangverkündigung, GS-Fahren; 22. Oktober, 
Höck/Nachtessen; 12. N ovember, Kegeln; �
3. Dezember, Weihnachtshöck und Rangverkün-
digung Jahreswettbewerb; 20. Januar 2012, 
GV in Bischofszell. Unser Jahresprogramm 
ist sehr vielfältig und jetzt muss nur noch das 

Wetter passen. Wer Lust und Zeit hat, etwas zu 
planen, kann sich bei Kathrin melden. Bitte für 
alle Anlässe die Homepage besuchen und die 
Anmeldefristen einhalten. N atürlich kommen 
die Ausschreibungen und Anmeldungen auch 
in schriftlicher Form zu Euch. Ab sofort kann 
Werbung für unser Geschicklichkeitsfahren und 
die Preisverteilung betrieben werden. Speziell ist 
dieses Jahr an der Preisverteilung die Anwesen-
heit von Miss Handycap. Gruss  � Marcel

AMC Bülach�

Liebe Clubmitglieder
Am 11. September 2011 treffen wir uns um 
10 Uhr vor Ort beim Automuseum in Bärets-
wil, wir hoffen an diesem Anlass einige Mit-
glieder zu treffen. Bis bald � Heidi

Burgau

Hallo zäme
Unsere nächsten Daten: Minigolf am 2. Sep-
tember, Restaurant Freihof, Gossau um 19.30 
Uhr, Herbstwanderung am 25. September, 
Variante Klangweg Alt-St. Johann–Sellamatt–
Iltios, möglich für Ältere, Jüngere und solche, 
die nicht gut zu Fuss sind, Höck am 7. Okto-
ber, Restaurant Landhaus in Flawil. Bis zum 
nächsten sportlichen Höck�  Erika

Cham�

Liebe Clubmitglieder
Schlag auf Schlag ging es die letzten Wochen. 
Da sich niemand zum Paintball-Spielen ange-
meldet hatte, mussten wir diesen Anlass leider 
absagen. Mitte August trafen wir uns dann zum 
Gokartfahren in Waltenschwil, immerhin fanden 
ein paar Clubmitglieder den Weg. Es war für die 
Anwesenden jedenfalls ein Gaudi! Wir hoffen 
sehr, dass an unserem letzten Ausflug dieses 
Jahr einige mitfahren werden, und zwar am 
17./18. September ans IDM-Finale auf dem Ho-
ckenheimring. Bitte meldet euch unbedingt bei 
Präsi Sandro an! Tel. 079 774 65 22. Bis bald
� Gisela

Dübendorf �  

Salü mitenand
Ich melde Euch die nächsten Daten. 9. Sep-

tember, Höck, Rest. Achsäge; 11. September, 
Herbstwanderung, Paul und Heidi; 23. Sep-
tember, Höck, Rest. Moosburg; 25. Septem-
ber, Motocross, Amriswil; 30. September, 
Höck, Rest. Engel; 2. Oktober, Ausfahrt. Es 
grüsst Euch � Hanspeter

Freudenberg

Zum Abschied
Am 17. August hat uns unser Präsident 
Charly Kaufmann für immer verlassen und 
seine letzte Reise angetreten. Er verstarb 
viel zu früh an den Folgen seiner schweren 
Krankheit, gegen die er bis zum Ende ge-
kämpft hat.
Charly prägte während vielen Jahren als 
Präsident die Sektion MC  Freudenberg 
St.Gallen und war stets treibende Kraft, 
wenn es darum ging, etwas in Gang zu set-
zen oder einen Event zu planen. Einigen von 
euch ist unsere «Freudenberg Rallye» noch 
in guter Erinnerung, an deren Organisation 
er immer massgeblich und mit viel Herzblut 
beteiligt war. Nie werden wir die vielen ge-
meinsamen Pfingstreisen, die unzähligen 
Grillfeste und Kegelabende vergessen. Char-
ly war stets für einen Spass zu haben und 
sein Humor, den er bis zum Schluss bewahr-
te, wird uns fehlen. 
Für C harly war auch der SAM als Verband 
immer eine Herzensangelegenheit und so 
wirkte er in früheren Jahren als Mitglied 
der Zeitungskommission und war bis zur DV 
2011 Präsident der GPK.
Lieber C harly, ohne dich wird unser MCF 
nicht mehr derselbe sein, du bist für uns im-
mer mehr als ein Vereinskamerad gewesen, 
sondern ein Freund. Du wirst uns fehlen.
� Dein MC Freudenberg

An der Hulftegg

Geschätzte Clubmitglieder
Nur wenige haben sich zum Ziel der dies-
jährigen Abendausfahrt zur Alp Egg ob 
Gommiswald auf den Weg gemacht. Den 
Anwesenden bot sich eine wunderschöne 
Aussicht und später ein herrlicher Sonnen-
untergang über dem Zürichsee. Zur dritten 
Jassrunde treffen wir uns am Samstag, 17. 
September um 20 Uhr im Restaurant Post in 
Dreien. Nach 2 Jassrunden liegen die Favo-
riten noch nahe beieinander, ein Mitmachen 

MOTOR
J o u r n a l
Erscheinungsdaten 
im Jahre 2011
In Klammern Redaktionsschluss
Nr. 10	   5. Oktober� (20.  9.)�
Nr. 11	   9. November� (20.10.)�
Nr. 12	   7. Dezember� (20.11.)
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lohnt sich immer noch. Viel Glück im Spiel 
wünscht � Paul Böhi

AMC Obersee Altendorf�

Liebe AMC-Mitglieder
Um auch unsere kulturellen Bedürfnisse ab-
zudecken, besuchen wir am 30. September 
das Bergwerk-Käpfnach in Horgen. Dort gibt 
es eine Führung inkl. eines feinen Stollen-
trunks. Als Ausrüstung empfehle ich euch 
ein paar gut geschlossene Schuhe, warme 
Kleidung und falls vorhanden eine Taschen-
lampe. Die Führung startet um 19 Uhr, bitte 
seid pünktlich. 
Anmeldeschluss: Freitag, 16. September. 
Anmelden könnt Ihr euch wie gewohnt, mit 
einer E-Mail an: rtschuemperlin@bluewin.ch 
oder Telefon +4179 790 44 08. Für weitere 
Infos: www.bergwerk-kaepfnach.ch  
Euer Sportpräsident � Ronny Tschümperlin

AMC Swissair

Geschätzte Clubmitglieder
Der diesjährige C lubausflug vom 17./18. 
September 2011 führt uns dieses Jahr 
ins obere Lechtal im schönen Tirol. An-
meldungen mit Angabe des gewünschten 
Zimmertyps nimmt ab sofort Dudi, unser 

Sportpräsident, entgegen. Preis pro Person 
im Doppelzimmer: Euro 50.– inkl. Halbpen-
sion; im Einzelzimmer: Euro 60.– inkl. Halb-
pension. Das Rahmenprogramm ist noch 
nicht ganz ausgetüftelt. Anmelden kannst 
und sollst du dich mittels Mail an Dudi. Am 
8. Oktober 2011 nachmittags Führung bei 
der Berufsfeuerwehr Zürich – Anmeldungen 
ab sofort an Dudi. Am Donnerstag, 17. No-
vember 2011, treffen wir uns ab 20 Uhr im 
Restaurant Frohsinn in Opfikon zum Kegeln. 
Freundliche Grüsse � Markus 

Uster� Sektion

USTER
SAM

Hoi zäme
Der Grillplausch bei schönstem Sommerwetter 
war wieder ein voller Erfolg! Die traditionelle 
Grillstelle am Pfannenstiel war Anlaufstelle für 
20 Personen. Die Anwesenden waren erstaunt 
über den Luxus (Aschenbecher, eisgekühltes 
Bier und Weisswein usw.). Es war also ein 
wunderschöner Abend! Am Schluss halfen 
auch alle fleissig beim Aufräumen … vielen 
Dank! Bitte merkt euch den nächsten Termin: 
Minigolf am 23. September in der Indoor-Halle 
in Hegnau. Wer den Ort nicht kennt, auf unserer 
Homepage www.sam-uster.ch findet ihr die 
Beschreibung. Bis bald und schöne Zeit, euer 
Präsi � Remo

AMC Wil�

Geschätzte Clubmitglieder
Bereits neigt sich der Sommer und die Ferien 
dürften für die meisten vorüber sein. Unser Jah-
resprogramm war von Pausen geprägt. Doch 
der gut besuchte Anlass jedes Jahr war jeweils 
die Metzgete und die wollen wir beibehalten. 
Die Metzgete findet dieses Jahr am 10. Sep-
tember statt. Ab 18 Uhr treffen wir uns in der 
Micarna Bazenheid. Der Preis ist wie im letzten 
Jahr Fr. 15.– à discrétion oder so viel du willst 
und magst. Auch für später Eintreffende gibts 
jederzeit genug zu essen. Auch Freunde und 
Bekannte sind eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Zu diesem Anlass erwarten wir eine 
grosse Schar Mitglieder. Nun wünsche ich allen 
«guete» Appetit und freue mich auf ein Wieder-
sehen. Wer eine Fahrgelegenheit braucht oder 
sonst noch Fragen hat, der kann mich anrufen: 
Telefon 076 494 24 40. Der Vorstand erwartet ei-
nen Grossaufmarsch. Mit kameradschaftlichem 
Gruss euer Aktuar�  Konj

REIKU Winterthur�

Hallo Reiku-Mitglieder
Das C lubrennen findet am 17. September 
an der Hauptstrasse in Hittnau statt. Wer 
sich noch nicht bei mir angemeldet hat, 
soll doch noch schnell ein Mail schicken. 
Tagesprogramm und weitere Details werde 

Todesanzeige
Wir haben die schmerzliche Pflicht, 
euch vom Hinschied unseres Ehren-
mitglieds 

Koni Landolt
in Kenntnis zu setzen. Koni hatte bis 
vor kurzem noch aktiv an Clubanläs-
sen teilgenommen. Wir werden ihn 
in dankbarer Erinnerung behalten. 
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

M i t g l i e d e r  u n d  Vo r s t a n d
S A M - C l u b  a n  d e r  H u l f t e g g

Zu verkaufen Subaru Impreza 2.0, Automat, 
Klima, Jg. 1998, 127 000 km, Fr. 4500.–.�
Telefon 079 686 92 82.

KTM 150SX, Jg. 2010, 5 Std., neuwertiger 
Zustand, Garantie 1 Mt., VP Fr. 4950.–. Tele-
fon 062 295 00 33.

Ducato Wohnmobil 2,8 l 160 PS, 6 Plätze, 
grosse Garage, Vollausstattung, Fr. 46 500.–. �
Telefon 079 332 73 74. 

SAM	 Shop

ich euch zusenden. Am 17. September fin-
det unser Gokartrennen statt. Bitte meldet 
euch unbedingt bei Martin an, die Startplät-
ze sind beschränkt. Startaufstellung gemäss 
Anmeldung. N ach dem Rennen gehts zum 
Spaghettiplausch. Es können auch Be-
treuer oder Bekannte zum Spaghettiessen 
kommen. Aber wir müssen wissen, für wie 
viele Personen wir reservieren müssen. Viel 
Spass beim Fahren. Gruss � Peter

Wohlen�

Hallo zäme!
Wie die Meisten von euch schon mitbekommen 
haben, hatte unser Aktuar Richi einen so un-
glücklichen Sturz mit dem Trialtöff, dass er ins 
Paraplegikerzentrum N ottwil überführt werden 
musste. Wir wünschen ihm auf diesem Weg 
gute Besserung und drücken ganz fest die Dau-
men für die Genesung. Richi, dir und deiner Fa-
milie wünschen wir viel Geduld und dass ihr die 
Hoffnung nicht aufgebt – und wir hoffen ganz 
fest, dass wir bald wieder mit dir in der Baracke 
an einem Clubhöck zusammensitzen können!
Mitte August fand unser Helferessen und 
die Herbstversammlung statt. Dabei wurde 
bestimmt, dass wir einen zweitägigen C lub-
ausflug in den Schwarzwald unternehmen 
werden. Der Doppelstöcker-Car ist schon re-
serviert … Nähere Infos dazu findet ihr auf der 
Homepage oder in der separaten Post, die ihr 
diese Tage erhaltet. Ebenso werden wir eine 
Clubjacke machen lassen, auch diese Infos 
auf der Homepage oder per Post. Am Freitag, 
den 7. Oktober, findet der nächste C lubhöck 
statt, und am Samstag, den 15. Oktober, unser 
Arbeitssamstag in der Grube. Mehr dazu eben-
falls per Post. Bis bald� Gisela

Eine Dienstleistung des
Aufgepasst, liebe SAM-Mitglieder!

Als SAM-Mitglied können Sie gratis in der Verbandszeitschrift MOTOR JOURNAL 
ein Kleininserat aufgeben. Füllen Sie den unten stehenden Talon aus, mit allem,
was Sie rund um Auto und Motorrad zu verkaufen wünschen.

Für die Veröffentlichung verwenden wir nur Ihre Telefonnummer, nicht Ihre 
Adresse!

Bitte ausschneiden und einsenden an:
MOTOR JOURNAL-Verlag, Henzmannstrasse 20, 4800 Zofingen

Ich möchte mein Inserat einmal im SAM-Shop erscheinen lassen.

Name

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

Text

Telefon
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Die Allianz Suisse und der Schweizerische Auto- und Motorradfahrer-Verband (SAM) sind
seit Jahren Partner, wenn es um attraktive Versicherungsangebote geht. Profitieren auch Sie
als Verbandsmitglied von interessanten Spezialkonditionen für Ihre Privatversicherungen. 

Lassen Sie sich beraten, damit Sie sich im entscheidenden Moment auf die Leistungen der
Allianz Suisse verlassen können.

Bei uns geniessen Sie Vortritt.

Beratung oder Offerte?

verguenstigungen@allianz-suisse.ch, Tel. 058 358 50 50

oder wenden Sie sich an Ihren Berater.

AUSschreibungen
Sonntag, 11. September 2011

Trial Grimmialp
Der 10. Meisterschaftslauf im Trial findet zusam-
men mit der FMS gleichzeitig am selben Ort im 
Berner Oberland statt. Der Veranstaltungsort 
liegt bei Schwenden, zuhinterst im Diemtigtal 
im Berner Oberland. Der Veranstalter organisiert 
das Trial als 2-Tages-Veranstaltung. Für die SAM-
Meisterschaft wird nur der Sonntag gezählt! Es 
kann aber auch an beiden Tagen gestartet wer-
den. Das Trial zählt auch in diesem Jahr nur für 
die Klassen 3, 4, 5, 7, 8 zur Meisterschaft, nicht 
aber für die Klassen 6 und 9, weil wir diesen Fah-
rern und Fahrerinnen den schwierigen Rundkurs 
nicht zumuten wollen. Die Klassen 6 und 9 kön-
nen aber ausser Wertung teilnehmen. Die Klasse 
8 fährt in der roten «Open-Spur», die Klasse 5 
fährt in der grünen «Fun-Spur». Achtung! Diese 
wird mit grünen Pfeilen ausgesteckt! Die Start-
nummern können beibehalten werden. Jedoch 
müssen die Untergrundfarben FMS-üblich ange-
passt werden, d.h. Klasse 3 weisser Untergrund, 
Klassen 4, 7, 8 roter Untergrund, Klasse 5 grüner 
Untergrund. Startnummern zuhause vorbereiten 
und montieren! 

Veranstalter: Trial Club Schwenden; Rundkurs: 12 
km, 1200–1800 m ü. M.; Sektionen: 10 für alle 
Klassen. Angaben für den Samstag: Einschreiben: 
9.30–12.30 Uhr. Start: ab 10.30 Uhr. Strecke: 2 
Runden in 5 Stunden. Angaben für den Sonntag: 
Einschreiben: 8–9 Uhr. Start: ab 9 Uhr. Strecke: 
3 Runden in 6.5 Stunden. Startgeld: Fr. 40.– für 
1 Tag, auf Platz zu bezahlen; Fr. 60.– für 2 Tage, 
auf Platz zu bezahlen; Fahrer nach 11.9.1991 
geboren zahlen Fr. 10.– weniger (Ausweis). An-
meldung: schriftlich bis 2. September 2011 (Post-
stempel) an Sandra von Kaenel, Hondrichstrasse 
54, 3700 Spiez, E-Mail: sandra.vonkaenel@bern.
ch, mit Angabe «SAM» und Startnummer, mit den 
SAM-Anmeldekarten. Achtung: unbedingt Lizenz 
oder Fahrausweis mitnehmen. Achtung, neu im 
Sonderreglement: Herumfahren vor und nach 
der Veranstaltung sowie Motorradreinigung in 
Gewässern ist strengstens verboten. Bei Verlas-
sen der vorgegebenen Strecke (Zwischenstrecke) 
erfolgt für den betreffenden Fahrer und Wasser-
träger die Disqualifikation (Ausschluss). Helm 
an die techn. Abnahme mitnehmen, dies gilt für 

Sonntag, 18. September 2011

SAM-Trial Herbolzheim D
Der 11. Lauf zur SAM-Trial-Meisterschaft 2011 
findet für alle Klassen im süddeutschen Herbolz-
heim statt. Herbolzheim liegt an der A5 zwischen 
Freiburg im Breisgau und Offenburg. Ausfahrt 
Herbolzheim – Richtung Herbolzheim (vorbei 
am Windrad) – nach ca. 900 m rechts beschil-
dert. Veranstalter: Automobil- und Motorradclub 
Unterer Breisgau e.V. Nenngeld: € 10.– für Fah-
rer über 18 Jahre / € 8.– für Fahrer bis 18 Jahre. 
Nennschluss: Bis zu Beginn Fahrerbesprechung 
(15 Min. vor Start). Fahrzeugabnahme: Klasse 5, 
6, 8, 9 = ab 7.30 Uhr / Klasse 2, 3, 4, 7 = ab 12 
Uhr. Es muss ein Schutzhelm nach ECE-Norm 
getragen werden! Alle Motorräder müssen mit 
einem Fingerschutz für das hintere Kettenrad 
ausgestattet sein! Startzeit: Klasse 5, 6, 8, 9 = 
9 Uhr / Klasse 2, 3, 4, 7 = 13 Uhr.
Durchführung: Alle Klassen fahren 4 Runden à 

8 Sektionen. Fahrtzeit: Als Gesamtfahrtzeit für 
alle Klassen sind 3,5 Stunden geplant. Abhängig 
von der Starterzahl können bei der Fahrerbe-
sprechung abweichende Fahrtzeiten angege-
ben werden. Siegerehrung: ca. 14 Uhr und ca. 
17.30 Uhr. Das Durchfahren der Grundel sowie 
das Befahren der äusseren Schutzwälle und be-
nachbarter Grundstücke bzw. der abgesperrten 
Bereiche und Sektionen führen zu sofortigem 
Wertungsausschluss. Für die Müllentsorgung 
ist jeder selber verantwortlich. Jeder nimmt 
seinen Müll, ebenso wie Altreifen oder Altöl etc., 
wieder mit. Es kann auch bereits am Samstag, 
17.9.2011 im Rahmen einer Jugend-Veranstal-
tung gestartet werden. Einschreiben ab 9.30 
Uhr, Start Klassen 2, 3, 4, 5, 6 (Jugendliche) um 
11 Uhr, Klassen 2B, 3B, 7, 8, 9 (Erwachsene) um 
14 Uhr. Infos: Felix Büeler, f.bueeler@s-a-m.ch

alle Kategorien. Gastfahrer fahren in der von ih-
nen gewählten Kategorie und werden separat 
in einer Rangliste geführt. Sie erhalten bei der 
Einschreibung/Anmeldung die entsprechende 
Startnummer mit der zugewiesenen Farbe. Diese 
muss vorn am Motorrad gut sichtbar aufgeklebt 
werden. Der erste Gastfahrer in der jeweiligen Ka-

tegorie erhält einen Spezialpreis. Die Missachtung 
dieser Auflagen hat den Ausschluss des Konkur-
renten zur Folge. Das Sonderreglement (Original) 
des Veranstalters kann bei Elmar Fraefel bezogen 
werden oder im Internet.
Infos: Elmar Fraefel, SAM-Trial-Spoko, Rosen-
strasse 5a, 9247 Henau   
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AUSschreibungen

Designed by

9.–11. September 2011

Supermoto Ramsen
Am 9.–11. September 2011 findet in Ramsen 
das SAM-Supermoto-Rennen statt, das zur 
SAM-Swiss-Supermoto-Championship-Meis
terschaft zählt. Die Veranstaltung zählt für alle 
Fahrer zur Meisterschaft. Ramsen liegt im 
oberen Kantonsteil von Schaffhausen, an der 
Hauptstrasse Stein am Rhein Richtung Singen 
D. In Fahrtrichtung Singen liegt das Dorf auf der 
linken Seite und das Supermotogelände (Indus-
trie) auf der rechten Seite hinter der Bahnlinie. 
Es wird gut ausgeschildert. Das Fahrerlager 
ist ab 15.00 Uhr offen. Die Fahrer werden von 
unserem Verkehrsdienst, welchem unbedingt 
Folge zu leisten ist, eingewiesen. Das Fahrer-
lager 1 liegt unmittelbar am Renngelände auf 
einer frisch gemähten Öko-Wiese und kann 
nur nach dem Rennen über die Rennstrecke 
verlassen werden. Kleinere Fahrzeuge können 
über Fahrerlager 2 immer ausfahren (siehe Plan 
www.supermoto-ramsen.ch). Aus gutem Willen 
der Bauern dürfen wir diese Gelände nutzen, 
diesem Umstand ist unbedingt Rechnung zu tra-
gen und die Umweltschutzbestimmungen sind 
gemäss SAM-Reglement einzuhalten. Es hat nur 
im Fahrerlager 1 Stromanschlüsse, dafür aber 
genügend. Ebenfalls befinden sich zwischen 
den Fahrerlagern WCs und eine Servicebox mit 
Ölbinder, Schaufel, Besen und Altölfass. Für all 
diese Infrastruktur werden von jedem Fahrer �
Fr. 20.– zusätzlich eingezogen. Leider ist es uns 
nicht möglich einen Waschplatz zu erstellen. Für 
den Abfall stehen überall genügend Behälter be-

reit, bitte beachten. Im Fahrerlager darf Sa. und 
So. Schritttempo gefahren werden. Achtung: von 
Fahrerlager 2 geht es über ca. 300 m Feldweg 
an den Start, da also auch langsam und anstän-
dig fahren, wenn ihr heil am Start ankommen 
wollt. Dafür sind die Motoren dann schon warm. 
Auf allen anderen Wegen und Strassen darf nicht 
gefahren werden. Ebenso bitte am Freitag keine 
Motoren laufen lassen! Die Maschinenabnahme 
erfolgt am Vorstart durch fachkundiges Personal 
und gemäss SAM-Reglement. Das Fahrerlager 
liegt sehr zentral direkt hinter der Bahnlinie und 
bietet am Sa. und So. Einkaufsmöglichkeiten 
(Migros, Tankstellen, Tabakladen, Gärtnerei 
etc.). Einen provisorischen Streckenplan findet 
ihr auf www.supermoto-ramsen.ch. Am Freitag  
erfolgt das  Einschreiben im Festzelt von 19.00 
bis 21.00 Uhr. Um diese Veranstaltung evtl. auch 
in Zukunft durchführen zu können, sind wir auf 
eure Disziplin angewiesen. Fahrer, die sich nicht 
an das Reglement halten oder sich sonstwie da-
nebenbenehmen, werden gebüsst und von der 
Veranstaltung ausgeschlossen. Hoffen wir dies 
aber nicht! Für das Wohl aller ist in unserer Fest-
wirtschaft gesorgt. Wir haben bewusst familien-
freundliche Preise geplant, sodass niemand zu 
armen Tagen kommen muss. Am Freitagabend 
spielt im Zelt die Live-Band Lucky-Boys und 
nebst den üblichen Grillsachen gibt es wieder 
Speck mit Bohnen sowie die üblichen Geträn-
ke. Am Samstag mit der Live-Band Dusty-Boots 
und Master-Project. Ebenfalls geplant am 

Samstag ca. 18.30 Uhr eine Modellflug-Show. 
Natürlich haben wir auch Freitag und Samstag 
eine tolle Bar mit interessanter Deko und gros-
ser Getränkeauswahl. Diese wird von unserer 
einheimischen «Gugge Reiatgeister» geführt. 
Siegerehrung findet am So. im Festzelt statt. 

Zeit je nach Rennplan. Wird vor Ort durch den 
Speaker bekannt gegeben. Und so wünsche ich 
allen eine schöne Saison 2011. Wir sehen uns 
im September in Ramsen!
Mit freundlichen Grüssen
OK-Präsident� Andy Hefti

Fr., 9. September 2011
20.00–21.00	 Einschreiben in der Festhütte. 

Techn. Kontrolle (Vorstart alle Kategorien)

Sa., 10. September 2011
07.30–8.00	 Einschreiben in der Festhütte. 

Techn. Kontrolle (Vorstart alle Kategorien)
08.30	 Fahrerbesprechung bei Start und Ziel (für 

alle FahrerInnen obligatorisch! )
09.00	 Freitraining Einsteiger 10 Min.
09.10	 Freitraining Fun Open 10 Min.
09.20	 1. Freitraining Senioren 10 Min.
09.35	 1. Freitraining Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 10 Min.
09.45	 1. Freitraining Rookie/Challenger 10 Min.
10.00	 1. Freitraining Prestige (Open) 12 Min.
10.15	 1. Freitraining Quad 10 Min.
10.30	 Zeittraining Einsteiger 10 Min.
10.45	 2. Freitrainig Fun Open 10 Min.
11.00	 2. Freitraining Senioren 10 Min.
11.15	 2. Freitraining Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 10 Min.
11.30	 Freitraining Kids (50/65 ccm) 10 Min.
11.45	 2. Freitraining Rookie/Challenger 10 Min.

12.00–13.30	 Mittagspause (absolute Motorenruhe!)
13.30	 2. Freitraining Prestige (Open) 10 Min.
13.40	 2. Freitraining Quad 10 Min.
13.55	 Zeittraining Kids (50/65 ccm) 10 Min.
14.10 *	 1. Lauf Einsteiger 10 Min. + 1 Rd.
14.30 *	 Zeittraining Fun Open 10 Min.
14.50	 Zeittraining Senioren 10 Min.
15.05	 Zeittraining Youngster (85/125 2T + 250 4T) 

10 Min.
15.20	 Zeittraining Rookie /Challenger 10 Min.
15.35 *	 1. Lauf Kids (50/65 ccm) 10 Min. + 1 Rd.
15.50	 Zeittraining Prestige (Open) 15 Min.
16.10	 Zeittraining Quad 10 Min.
16.25 *	 1. Lauf Fun Open 10 Min. + 1 Rd.
16.45 *	 1. Lauf Senioren 10 Min. + 1 Rd.
17.05 *	 2. Lauf Kids (50/65 ccm) 10 Min. + 1 Rd.
17.25 *	 2. Lauf Einsteiger 10 Min. + 1 Rd.
17.45 *	 1. Lauf Rookie/Challenger 10 Min. + 1 Rd.
	 Siegerehrung im Festzelt für Einsteiger
* Einführungsrunde!

So., 11. September 2011
09.00	 Warm-up Quad 6 Min.
09.10	 Warm-up Fun Open 6 Min.
09.20	 Warm-up Youngster (85/125 2T + 250 4T) 

6 Min.

09.30	 Warm-up Rookie/Challenger 6 Min.
09.40	 Warm-up Senioren 6 Min.
09.50	 Warm-up Prestige (Open) 6 Min.
10.00	 Warm-up Kids (50/65 ccm) 6 Min.
10.20	 1. Lauf Quad 10 Min. + 1 Rd.
10.40 *	 2. Lauf Fun Open 10 Min. + 1 Rd.
11.00 *	 1. Lauf Youngster (85/125 2T + 250 4T) 

10 Min. + 1 Rd.
11.20 *	 2. Lauf Rookie/Challenger 10 Min. + 1 Rd.
11.40 *	 2. Lauf Senioren 10 Min. + 1 Rd.
12.00–13.30	 Mittagspause (absolute Motorenruhe!)
13.30 *	 1. Lauf Prestige (Open) 12 Min. + 1 Rd.
13.50 *	 2. Lauf Quad 10 Min. + 1 Rd.
14.10 *	 2. Lauf Youngster (85/125 2T + 250 4T) 

10 Min. + 1 Rd.
14.30 *	 3. Lauf Kids 10 Min. + 1 Rd.
14.50 *	 3. Lauf Fun Open 10 Min. + 1 Rd.
15.10 *	 3. Lauf Rookie/Challenger 10 Min. + 1 Rd.
15.30 *	 2. Lauf Prestige Open 12 Min. + 1 Rd.
15.50 *	 3. Lauf Senioren 10 Min. + 1 Rd.
16.10 *	 3. Lauf Youngster 10 Min. + 1 Rd.
16.30 *	 3. Lauf Prestige Open 12 Min. + 1 Rd.
16.50 *	 3. Lauf Quad 10 Min. + 1 Rd.
17.10 *	 Swiss Supermoto Final 8 Min. + 1 Rd.
17.50	 Siegerehrung im Festzelt
* Einführungsrunde

Zeitplan SAM-Supermoto Ramsen 2011
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AUSschreibungen

Fr., 16. September 
20.00–21.00 	� Adm. Kontrolle / Technische Kontrolle am 

Vorstart

Sa., 17. September 
07.00–7.30  	� Adm. Kontrolle / Technische Kontrolle am 

Vorstart
07.40  	� Fahrerbesprechung bei Start und Ziel 

(für alle Fahrer/innen obl.!)
08.00  	� 1. Freitraining Einsteiger Open 10 Min.
08.15  	� 1. Freitraining Fun Open 10 Min.
08.30  	� 1. Freitraining Senioren 10 Min.
08.45  	� 1. Freitraining Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 10 Min.
09.00  	� 1. Freitraining Challenger/Rookie 

10 Min.
09.15  	�  1. Freitraining Prestige 10 Min.
09.30  	� 1. Freitraining Quad 10 Min.
09.45  	� 1. Freitraining E-Bike 10 Min.
10.00  	� 2. Freitraining Einsteiger 10 Min.
10.15  	� 2. Freitraining Fun Open 10 Min.
10.30  	� 2. Freitraining Senioren 10 Min.
10.45  	� 2. Freitraining Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 10 Min.
11.00  	� 1. Freitraining Kids (50/65 ccm) 10 Min.
11.13  	� 2. Freitraining Challenger/Rookie	

10 Min.
11.26  	� 2. Freitraining Prestige (Open) 10 Min.
11.40  	� 2. Freitraining Quad 10 Min.
11.52  	� 2. Freitraining E-Bike 10 Min.
12.00–13.00	� Mittagspause 

(absolute Motorenruhe!)

13.00  	� Zeittraining Kids (50/65 ccm) 10 Min.
13.15  	� Zeittraining Einsteiger Open 10 Min.
13.30  	� Zeittraining Fun Open 10 Min.
13.45  	� Zeittraining Senioren 10 Min.
14.00  	� Zeittraining Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 10 Min.
14.15  	� Zeittraining E-Bike 10 Min.
14.30  	� 1. Zeittraining Prestige 20 Min.
15.00  	� 1. Lauf Kids (50/65 ccm) 

10 Min. + 1 Rd.
15.20*  	� 1. Lauf Einsteiger Open 10 Min. + 1 Rd.
15.40  	� Zeittraining Challenger/Rookie 15 Min.
15.55  	� Zeittraining Quad 10 Min.
16.10–16.30  	� Pause
16.30*  	� 1. Lauf Senioren 10 Min. + 1 Rd.
16.50*  	� 2. Lauf Kids (50/65 ccm) 

10 Min. + 1 Rd.
17.10*  	� 1. Lauf Fun Open 10 Min. + 1 Rd.
17.30*  	� 1. Lauf Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 10 Min. + 1 Rd.
17.50*  	� 2. Lauf Einsteiger Open

Siegerehrung 10 Min. + 1 Rd.
18.10*  	� 1. Lauf E-Bike 10 Min. + 1 Rd.
* Einführungsrunden!

So., 18. September
08.30 	� Warm-up Quad 8 Min.
08.40 	� Warm-up Fun Open 8 Min.
08.50 	� Warm-up Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 8 Min.
09.00 	� Warm-up Senioren 8 Min.
09.10 	� Warm-up Challenger/Rookie 8 Min.
09.20 	� Warm-up Prestige (Open) 8 Min.

09.30 	� Warm-up E-Bike 8 Min.
09.40 	� 1. Lauf Quad 10 Min. + 1 Rd.
10.00* 	� 2. Lauf Fun Open 10 Min. + 1 Rd.
10.20* 	� 2. Lauf Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 10 Min. + 1 Rd.
10.40  	� Warm-up Kids (50/65 ccm) 8 Min.
10.50*  	� 2. Lauf Senioren 10 Min. + 1 Rd.
11.10*  	� 2. Lauf E-Bike 10 Min. + 1 Rd.
11.30*  	� 1. Lauf Challenger/Rookie 

10 Min. + 1 Rd.
11.50*  	� 1. Lauf Prestige (Open) 12 Min. + 1 Rd.
12.10–13.30	� Mittagspause 

(absolute Motorenruhe!)
13.30*  	� 2. Lauf Quad 10 Min. + 1 Rd.
13.50*  	� 3. Lauf Youngster 

(85/125 2T + 250 4T) 10 Min. + 1 Rd.
14.10*  	� 3. Lauf Kids (50/65 ccm) 

10 Min. + 1 Rd.
14.30*  	� 3. Lauf Fun Open 10 Min. + 1 Rd.
14.50*  	� 2. Lauf Challenger/Rookie 

10 Min. + 1 Rd.
15.10*  	� 2. Lauf Prestige Open 12 Min. + 1 Rd.
15.30*  	� 3. Lauf E-Bike 10 Min. + 1 Rd.
15.45*  	� 3. Lauf Senioren 10 Min. + 1 Rd.
16.05*  	� 3. Lauf Challenger/Rookie 

10 Min. + 1 Rd.
16.25*  	� 3. Lauf Prestige Open 12 Min. + 1 Rd.
16.45*  	� 3. Lauf Quad 10 Min. + 1 Rd.
17.10*  	� SAM Supermoto Final 8 Min. + 1 Rd.

Siegerehrung in der Festhütte
Fahrerauszahlung im Rennbüro
* Einführungsrunde

Zeitplan SAM-Supermoto Nüziders 2011

Samstag/Sonntag, 17. /18. September 2011

Supermoto Nüziders 2011
Am 17./18. September 2011 findet in Nü-
ziders/Vlbg. das Saisonfinale zur diesjäh-
rigen SAM-Swiss-Supermoto-Champion-
ship statt. Die Veranstaltung zählt für alle 
Fahrer zur Meisterschaft. 
Nüziders erreicht ihr über die Autobahn  
Feldkirch–Bludenz, Abfahrt Bludenz West, 
Nüziders. Ab der Autobahnabfahrt ist der 
Weg zum Fahrerlager beschildert.
Das Fahrerlager ist am Freitag, 16. Sep-
tember ab 17 Uhr geöffnet. Beim Renn-
platz werden alle Fahrer von unseren 
Helfern eingewiesen. Es ist den Einwei-
sern Folge zu leisten, wir haben wenig 
Platz, bitte um enge Stellweise, damit alle 
Platz haben. Das Fahrerlager für die Quad 
ist separat auf dem Werksgelände Fritz 
Metalltechnik / Vonbank + Witwer GmbH. 
Am Freitag werden wir ab 20 Uhr bis 22 
Uhr das Einschreiben (im Büro Vonbank + 
Witwer) durchführen. Die Lärmvorschrif-
ten  werden auf das genaueste kontrolliert 
und müssen eingehalten werden. Weiters 
wurden Burn-outs behördlich verboten. 
Bei Verstoss droht ein Ausschluss von der 
gesamten Veranstaltung. Im Fahrerlager 

darf gefahren werden, dies aber nur im 
Schritttempo. Es kann keine Stromver-
sorgung angeboten werden, jeder Fahrer 
hat selber für Strom zu sorgen. Ab 22 
Uhr müssen Stromaggregate im Fahrer-
lager abgeschaltet werden (Nachtruhe). 
Duschmöglichkeit ist vorhanden, Details 
bei der Fahrerbesprechung.
Um die Veranstaltung auch ein weiteres 
Mal in Nüziders durchführen zu können, 
sind wir auf eure Disziplin angewiesen. 
Fahrer, die sich nicht an das Reglement 
halten oder sich sonst danebenbeneh-
men, werden gebüsst und von der Ver-
anstaltung ausgeschlossen. Es hängt von 
euch ab, ob wir weitere Rennen in Nüzi-
ders veranstalten können oder die Behör-
de uns keine Bewilligung mehr gibt. Wir 
sind uns aber sicher, dass wir auf euch 
zählen können und es keine Probleme in 
dieser Hinsicht geben wird. Wir werden 
euch eine tolle Piste zur Verfügung stellen. 
Streckenchef  ist Peter Loretter.
Am Freitagabend ist kein Festbetrieb und 
keine Bar geöffnet! In der nahe gelege-
nen Diskothek «RUSH» in Bürs (ca. 5 km) 

Sonntag, 2 . Oktober 2011

Trial Grandval BE
Der 12. SAM-Trial-Meisterschaftslauf 
findet in diesem Jahr in Grandval statt. 
Er wird zusammen mit einem FMS-Meis-
terschaftslauf durchgeführt. Grandval liegt 
an der Strecke Oensingen–Moutier. Start-
ort ist in Grandval beim Skilift. Zum Skilift 
führt eine steile Strasse (zum Teil Kies)  ab 

Ortsende von Crémines links 2–3 km den 
Berg hinauf. 
Die Startnummern können beibehalten 
werden. Jedoch müssen die Untergrund-
farben FMS-üblich angepasst werden, �
d. h. Klasse 3 weisser Untergrund; Klas-
sen 4/5/7/8 roter Untergrund; Klassen 
6/9 grüner Untergrund. Veranstalter: Moto 
Club Trial 96 Grandval. Rundkurs: 5 km. 
Sektionen: 10. Runden: 4 für alle Klassen. 
Einschreiben: 9.15–10.15 Uhr. Start: ab 
10.30 Uhr. Sollzeit: 7 Stunden. Startgeld: 
Fr. 30.– auf Platz zu bezahlen. Anmeldung: 
nicht nötig.
Besonderes: Die Strasse ist für andere 
Fahrzeuge geöffnet. Fahren ausserhalb 
beschilderter Strecke = Ausschluss. Hel-
fer nur erlaubt mit Bezahlung von Start-
geld. Verbot, in Gegenrichtung zu fahren = 
20 Strafpunkte. Verlieren der Punktekarte 
= Ausschluss. Es müssen geprüfte Motor-
radhelme getragen werden

Weitere Infos:
SAM-Trial-Sportkommission
E l m a r  F r a e f e l

ist jedoch N ight of Premiums, dort gibt 
es Jacky, Bacardi und C aptain C ola um �
€ 2.– (18+). Taxiverbindung besteht. Am 
Samstag und Sonntag sowie am Sams-
tagabend ist die Festhalle geöffnet. Beim 
gemütlichen Zusammensein können wir 
wiederum die Saison anhand von Fotos 
von Michael Dichtl Revue passieren las-
sen.
Wir hoffen auf ein unfallfreies und sport-
lich faires Saisonfinale und danken schon 
im Vorfeld für eure Disziplin.
Mit freundlichen Grüssen
Pe t e r  L o r e t t e r  u n d  
Pa u l i  W i t w e r
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AUSschreibung

Freitag, 23.9.11 
(Änderung vorbehalten!)
18.00–21.00 	� Rennparköffnung

Samstag, 24.9.11
(Änderungen vorbehalten!)
06.00–06.45  	� Einschreiben im Festzelt
07.05  	 �Fahrerbesprechung für alle Teilnehmer 

obligatorisch!  
(im Rennpark beim Wohnwagen)

Trainings/Zeittrainings: 
07.30 	� Junioren Open 25 Min.
08.00 	�N ational 125 ccm 25 Min.
08.30 	�N ational 250–500 ccm 25 Min.
09.00 	� Jugend 65 ccm 20 Min.
09.25 	� Jugend 85 ccm 20 Min.
09.50 	� Senioren Open/Experten Open 25 Min.
10.20 	� Oldtimer Solo Pré 75 20 Min.
Wertungsläufe: 
10.45 	� Junioren Open 1. Lauf 15 Min. + 1 Rd.
11.05 	�N ational 125 ccm 1. Lauf 18 Min. + 1 Rd.
11.30 	�N ational 250–500 ccm 1. Lauf 18 Min. + 1 Rd.
12.00-13.00 	� MITTAGSPAUSE

absolute Motorenruhe
13.00 	� Jugend 65 ccm 1. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
13.20 	� Jugend 85 ccm 1. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
13.40 	� Senioren Open/Experten Open 

1. Lauf 18 Min. + 1 Rd.
14.05 	� Oldtimer Solo Pré 75 1. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
14.25 	� Junioren Open 2. Lauf 15 Min. + 1 Rd.
14.45 	�N ational 125 ccm 2. Lauf 18 Min. + 1 Rd.
15.10 	�N ational 250–500 ccm 2. Lauf 18 Min. + 1 Rd.
15.35 	� Jugend 65 ccm 2. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
15.55 	� Jugend 85 ccm 2. Lauf 12 Min. + 1 Rd.

16.15 	� Senioren Open/Experten Open 
2. Lauf 18 Min. + 1 Rd.

16.40 	� Oldtimer Solo Pré 75 2. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
Siegerehrungen: ¾ Std. nach Rennschluss im Festzelt,
anschliessend Musik mit DJ Mike und Barbetrieb

Sonntag, 25.9.11
(Änderungen vorbehalten!)
06.00–06.45 	� Einschreiben im Festzelt
09.15–09.30 	� Maschinenabnahme: beim Vorstart 

EM Seitenwagen
Trainings/Zeittrainings: 
07.00 	� Quad International/National 25 Min.
07.30 	�N achwuchs 80–125 ccm/Women 25 Min.
08.00 	� Oldtimer Solo Pré 68 20 Min.
08.25 	� Oldtimer Seitenwagen 20 Min.
Training:
08.50 	 Jugend 50 ccm 15 Min.
PAUSE
09.15 	� Fahrerbesprechung: für SAM und Oldtimer 

obligatorisch! 
(im Rennpark beim Wohnwagen)

1. Training: 
09.30 	 EM Seitenwagen 15 Min.
Training/Zeittraining: 
09.50 	 Internat. 125/250–500 ccm 25 Min.
2. Training: 
11.00 	 EM Seitenwagen 15 Min.
Wertungsläufe: 
10.20 	 Quad International/National 

1. Lauf 15 Min. + 1 Rd.
10.40 	N achwuchs 80–125 ccm/Women 

1. Lauf 15 Min. + 1 Rd.
11.15 	 Oldtimer Solo Pré 68 1. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
11.35 	� Oldtimer Seitenwagen 1. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
11.50 	� Jugend 50 ccm 1. Lauf 12 Min. + 1 Rd.

12.00–13.00	�  MITTAGSPAUSE, absolute Motorenruh:
Fahrerpräsentation:
12.30 	� EM Seitenwagen
Wertungsläufe: 
13.00 	� Internat. 125/250–500 ccm 

1. Lauf 20 Min. + 1 Rd.
13.25 	� EM Seitenwagen 1. Lauf 18 Min. + 1 Rd.
13.50 	� Demolauf ohne Wertung 

Oldtimer Classic 1. Lauf 10 Min.
14.05 	� Quad International/National 

2. Lauf 15 Min. + 1 Rd.
14.25 	�N achwuchs 80–125 ccm/Women 

2. Lauf 15 Min. + 1 Rd.
14.45 	� Oldtimer Solo Pré 68 2. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
15.00 	� EM Seitenwagen 2. Lauf 18 Min. + 1 Rd.
15.25 	� Jugend 50 ccm 2. Lauf 12 Min. + 1 Rd.
15.40 	� Oldtimer Seitenwagen 2. Lauf 12 Min. + 1.Rd.
PAUSE
16.15 	� Internat. 125/250–500 ccm 

2. Lauf 20 Min. + 1 Rd.
16.40 	� Demolauf ohne Wertung 

Oldtimer Classic 2. Lauf 10 Min.
17.00 	� EM Seitenwagen 3. Lauf 18 Min. + 1 Rd.
Siegerehrungen: ¾ Std. nach Rennschluss im Festzelt,
vorgängig frifrench-Verlosung
ACHTUNG!!! 	 Es wird eine Lärmkontrolle durchgeführt! Die 

CH-EM-Teilnehmer werden vom C H-IMBA-
Sportleiter bestimmt! Die Läufe der Kategorie 
International 125 ccm zählen nicht zur Meister-
schaft, da gleichzeitig in Deutschland ein IMBA-
Lauf stattfindet.

WICHTIG: 	 Aus organisatorischen Gründen ist der Renn-
park am Freitag ab 21 Uhr und am Samstag 
ab 19 Uhr für Fahrzeug-Ein- und -Ausfahrten 
geschlossen. Wir bitten um Verständnis!!!

	 Der Veranstalter: Auto- und Motor-Sportclub 
Oberthurgau (AMCO), Amriswil

Zeitplan
50. Int. MOTOCROSS AMRISWIL vom 24./25. September 2011
Das HALBJAHRHUNDERT-RENNEN mit Jubiläums-Nonstop-Programmen in 2 Tagen u. a. mit EM-Endlauf der Kategorie Seitenwagen sowie Jugend- und 
Oldtimer-Klassen

50. Internationales MotoCross Amriswil  �

vom 24. /25. September 2011 mit dem  Europameister-

schafts-Endlauf der Kategorie  Seite nwagen �

sowie Jugend- und OldtimerklassenAmriswil rüstet
sich zum zweiten Jubiläums-Highlight

Zum 45. Mal auf dem gleichen Gelände 
wird die 50. Auflage des weit über die 
Landesgrenzen hinaus bekannten und 
beliebten traditionellen Amriswiler Gross-
anlasses ausgetragen.

Saisonfinale
Acht Solo-Klassen, worunter auch eine 
für Women, sowie zwei der Quad wer-

den um die letzten Punkte der Schwei-
zermeisterschaft fighten. Diejenige der 
Kat. International 125 ccm zählt nicht 
zur Meisterschaft, da das C H-EM-Team 
in Deutschland an der letzten europäi-
schen Runde teilnehmen muss. Zu einem 
Leckerbissen dürfte die Kategorie Seiten-
wagen werden, die zum Europameister-
schaftsfinale antritt. Rund 30 Gespanne 

Nachdem der erste Höhepunkt, der Motocross-Freestyle-Event im 
Zentrum der Stadt Amriswil, in jeder Hinsicht geglückt ist, geht 
es zurück ins Gelände. «In der Bürglen» steht für den Auto- und 
Motor-Sportclub Oberthurgau AMCO das zweite Jubiläumshighlight, 
nämlich die 50. Auflage, also das HALBJAHRHUNDERT-RENNEN, des 
Internationalen Motocross Amriswil an. Am 24./25. September 2011 
werden in einem Zwei-Tage-Nonstop-Programm 19 Kategorien in  
31 Läufen die ganze Breite des Motocross-Sportes präsentieren.

aus Belgien, Deutschland, Frankreich, 
Grossbritannien, Holland, Tschechien und 
der Schweiz werden in den drei Läufen 
auf dem anspruchsvollen Parcours ga-
rantiert Spitzensport vom Feinsten liefern. 
Wird es den SAM-Cracks gelingen, um 
den Tagessieg mitzufighten?

Jugendrennen
Einmal mehr sind die Meister von mor-
gen wieder mit von der Partie. In je zwei 
Wertungsläufen werden die Teilnehmer 
der Klassen 50 ccm, 65 ccm und 85 ccm 
ganz sicher zeigen, was in ihnen steckt. 
Das darf man sich nicht entgehen lassen!

Oldtimer
Zum Jubiläum wurden Oldtimer in ver-
schiedenen Gruppierungen eingeladen. So 
werden zwei Klassen Solo mit Maschinen-

jahrgängen bis 1968 und bis 1975 sowie 
eine Seitenwagen je zwei Wertungsläufe 
austragen. Ganz speziell wird die Kategorie 
Oldtimer Classic sein, denn da werden ganz 
alte Maschinen, zum Teil der ersten Stun-
de dieses Sportes, auf zwei gemütlichen 
Showfahrten unterwegs sein. Die Weichen 
stehen also gut, dass am Wochenende 
vom 24./25. September im topidealen Ge-
lände «in der Bürglen» prickelnde Renn-�
atmosphäre herrschen wird. Der Veran-
stalter scheut weder Kosten noch Mühe, 
um allen Beteiligten ein grossartiges Ren-
nen anzubieten. Ein GRATIS-Busbetrieb 
am Sonntag ab Bahnhof Amriswil, konsu-
menten- und familienfreundliche Eintritts- 
wie Festwirtschaftspreise sind Garanten 
für einen vergnügten Aufenthalt in der 
Motocross-Arena. News und Details gibt 
es unter www.s-a-m.ch/amriswil.
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Ausschreibung der Zentralverwaltung
Auf� Grund� der� überaus� angeregten� Dis-
kussion�um�das�Budget�2011�anlässlich�
der� Delegiertenversammlung� in� Alten-
dorf� fasste� der� SAM-Zentralvorstand�
den�Auftrag,�das�Budget�zu�straffen�und�
um� einiges� zu� kürzen.� Es� wurde� auch�
verlangt,� den� Posten� des� Zentralverwal-
ters� auszuschreiben.� Damit� ein�Wechsel�
auch�erfolgen�kann,�blieb�dem�ZV�keine�

andere�Wahl,�als�den�Mandatsvertrag�mit�
dem�seit�acht�Jahren�mit�Herzblut�für�den�
SAM�agierenden�Zentralverwalter�auf�den�
nächstmöglichen� Termin� vom� 30.� Juni�
2012�leider�vorsorglich�zu�künden.

So�sind�wir�gezwungen,�nun�eine�geeig-
nete�Person�zu�suchen,�die�sich�für�dieses�
verantwortungsvolle�Amt�mit�Kassier-�und�

Verwaltungsfunktion�in�einem�Teilmandat�
interessiert�und�angesprochen�fühlt.

Wer� sich� dieser� Herausforderung� stellen�
will�wie�auch�dafür�begeistern�kann�und�
dem�Service�public�für�die�Mitglieder�auch�
gewachsen�ist,�meldet�sich�bis�spätestens�
Ende�Oktober�2011�mit�den�üblichen�Be-
werbungsunterlagen�bei:

SAM-Zentralpräsident� Bruno� Siegentha-
ler,� Romanshornerstrasse� 32,� 8580�Am-
riswil,� Telefon� 071� 422� 75� 80,� E-Mail:�
zp@s-a-m.ch
Fragen� werden� gerne� beantwortet� und�
ein� Stellenbeschrieb� kann� angefordert�
werden.�Diskretion�wird�zugesichert!

SAM-Zentralvorstand

Die�SAM-Zentralverwaltung�gönnt� sich�
ein�paar�Tage�Ferien,�und�zwar�

vom 26. September bis und mit 
7. Oktober 2011. 

Während�dieser�Zeit� ist�die�Zentralver-
waltung� geschlossen.�Wir� bitten� euch,�
Anfragen,� Adressänderungen,� carnets�
de�Passages� rechtzeitig�vor�oder�nach�
den� Ferien� zu� senden,� dann� sind� wir�

selbstverständlich�wieder� für� euch�da!

Besten�Dank�für�das�Verständnis.

D i e  S A M - Z e n t r a l v e r w a l t u n g�

26 .�SEPTEMBER�B IS �UnD�MIT �7 .�OKTOBER�2011

ScHWEIZ.�AUTO-�UnD�MOTORRADFAHRER-VERBAnD�(SAM)
Wir�müssen�euch�die�traurige�Mitteilung�machen,�dass

Karl «Charly» Kaufmann
am�17.�August�in�sei-
nem� 63.� Altersjahr�
an� den� Folgen� seiner�
schweren� Krankheit�
gestorben�ist�und,�wie�
es� in�der�Todesanzei-
ge�heisst,�sich�auf�den�
letzten�Roadtrip�bege-
ben� hat.� charly� war�
langjähriger� Präsident�
der�Sektion�St.�Gallen�
Freudenberg� und� 12�
Jahre� im�Dienste� des�

SAM�in�der�GPK�tätig,�
wovon� 10� Jahre� als�
deren�umsichtiger�und�
engagierter�Präsident.

Wir�verlieren�mit�char-
ly�einen�lieben�Kame-
raden�und�werden�ihn�
in� bester� Erinnerung�
behalten.� Den� Ange-
hörigen� entbieten� wir�
unser�aufrichtiges�Bei-
leid.

D e r  S A M - Z e n t r a l v o r s t a n d  u n d  d i e  S A M - G r e m i e n
Die�Abdankung�hat�bereits�stattgefunden.

Traueradresse:�Judith�Kaufmann,�Moosstrasse�29�a,�9014�St.�Gallen

AUSschreibung
SOnnTAG,�9 .�OKTOBER�2011

Trial Vandans A
Der� Vorarlberger� Motorrad� Trial� club,�
kurz� VMTc,� freut� sich,� alle� Trial-Fahrer�
zum� 7.� Mal� im� Vorarlberg/Montafon� zu�
einem�SAM-�und�Bodensee-Trial-Meister-
schaftslauf�einladen�zu�dürfen.�

Der�Start�ist�beim�Bauhof�in�Vandans.�Die�
Grenze� nach� Österreich� kann� problem-
los� passiert� werden,� ähnlich� wie� nach�
Deutschland�oder�Frankreich.�

Selbstverständlich� sind� auch� Gastfahrer�
ohne�Lizenz�willkommen.�

Für� das� leibliche�Wohl� von� Fahrern� und�
Zuschauern� wird� unsere� Festwirtschaft�
besorgt�sein.

Anfahrt:�
Autobahn�A14,�ab�Abfahrt�Montafon�(61)�
ausgeschildert.
(Achtung:�für�Autobahn�wird�Vignette�be-
nötigt.)

Einschreiben:�ab�9�Uhr.�Start:�10�Uhr.�
Startgeld:�bis�18�Jahre:�Euro�12.–;�ab�18�
Jahren:�Euro�15.–.�
Infos�unter:�www.vmtc.at

Für�den�VMTc:
C h r i s t i a n  S c h n e i d e r
christian.schneider@aon.at

SAM�Spoko�Trial
E l m a r  F r a e f e l
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zusammen!
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SAM-Mitglieder 
profitieren unterwegs
und zu Hause. 
Wann nutzen auch Sie
Ihre persönlichen 
Vergünstigungen?

SAM-Mitglieder 
profitieren unterwegs
und zu Hause. 
Wann nutzen auch Sie
Ihre persönlichen 
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 EM (IMBA) 
IMBA-EM 125 ccm:
25.�September�� Deutschland�� Kleinhau

IMBA-EM Open:
18.�September�� Holland�� Meijel

IMBA-EM Seitenwagen:
25.�September�� Schweiz�� Amriswil

Nationencup:
11.�September�� Russland� abgesagt!

Stand�20.�August�2011�–�Änderungen�vorbehalten,�bitte�die�Ausschreibungen�
im�SAM-MOTOR-JOURnAL�beachten�oder�auf�der�Homepage�www.s-a-m.ch�
nachschauen.� N i c k  H i l d e b r a n d TE

RM
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20
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MOTOCROSS:
24./25.�� September�� Amriswil�TG,�Europameisterschaft�SW

SUPERMOTO:
10./11.�� September� Ramsen�SH
17./18.�� September�� nüziders�A

SWISS ENDURANCE / EUROPEAN ENDURANCE
EUROPEAN RIDERS CUP:
17./18.�� September�� Magny�cours

TRIAL:
11.�� September�� Grimmialp�BE
18.�� September�� Herbolzheim�D
2.�� Oktober�� Grandval�BE
9.�� Oktober�� Vandans�A

WEITERE TERMINE:
29.�� Oktober�� Terminkonferenz
12./13.�� november�� IMBA-Kongress
19.�� november�� Meisterehrung�Amriswil�TG

Stand�20.�August�2011.�Änderungen�vorbehalten,�bitte�die�Ausschreibungen�
im�SAM-MOTOR-JOURnAL�beachten�oder�auf�der�Homepage�www.s-a-m.ch�
nachschauen.� P h i l i p p  K e m p f 
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Gratis-Busbetrieb ab Bahnhof Amriswil

24./25.

Jugend+Oldtimer

www.s-a-m.ch/amriswil
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Wir arbeiten zusammen!


